
Wirkkombination

„Für die Verdauung* INTENSIV“ 
Mit 5 traditionellen Bitterstoffpflanzen der Alpen - Enzian, Löwenzahn, Tausendgüldenkraut, 
Isländisch Moos und Hopfen - eine starke Unterstützung für Verdauung, Magen, Darm und 
Leber mit der Wirksamkeit der Bitterstoffe ohne bitteren Geschmack und ohne Alkohol.

Für eine starke Verdauung

•	 Enzian, Tausendgüldenkraut und Isländisch Moos tragen zur  
Unterstützung der Verdauung bei.

•	 *Calcium trägt zur normalen Funktion von Verdauungsenzymen bei.

Für einen starken Darm

•	 Calcium unterstützt die normale Funktion der Muskulatur,  
wie zum Beispiel der Darmmuskulatur.

•	 Löwenzahn und Hopfen tragen zur normalen Funktion des  
Darmtraktes bei.

Für einen starken Magen & eine starke Leber:

•	 Löwenzahn unterstützt die normale Magen- und Leberfunktion.

Verzehrempfehlung:

•	 Bei Bedarf 2 x täglich 1 Kapsel vor den Mahlzeiten einnehmen

Die empfohlene Tagesdosis nicht überschreiten! Nahrungsergänzungsmittel stellen keinen Ersatz für eine abwechslungsreiche Ernährung dar. Eine ausgewogene Ernährung und eine gesunde Lebensweise sind wichtig. Außerhalb der Reichwei-
te von kleinen Kindern aufbewahren. Für Kinder und Jugendliche sowie für Schwangere und Stillende nicht geeignet. Bei anhaltenden oder sich verschlechternden Magen-Darm Beschwerden empfehlen wir die Rücksprache mit deinem Arzt. 

Beratungstipps

empfohlen für alle...
•	 die nach einer kräftigen 

Formulierung für 
die Ankurbelung der 
Verdauung suchen.

•	 die ihr Wohlbefinden nach dem 
Essen verbessern möchten

•	 die Kraft der Bitterstoffe 
nützen möchten, ohne 
bitteren Geschmack

•	 die ihren Magen und ihre 
Leber unterstützen möchten

Nahrungsergänzungsmittel

AVP:

€24,90
30 Stk. | Kapseln
PZN: 5950924



Genau das Wichtige erklärt.

„Für die Verdauung* INTENSIV“
Unsere Verdauung verläuft in acht Stufen, und jede Station hat ihre eigene Aufgabe – 
vom Kauen im Mund bis zur Ballaststoffverwertung im Dickdarm. Bitterstoffe
sind dabei wichtige Unterstützer bei der Verdauung und der Unterstützung der Leber.1

Fakten zu Bitterstoffen

Die positiven Wirkungen von Enzian, Löwenzahn, 
Tausendgüldenkraut, Isländisch Moos und 
Hopfen dieser Pflanzen auf die Verdauung sind 
bereits seit langem gut dokumentiert. 

Sie fördern die Verdauung, unterstützen die Leber und 
tragen zu einem besseren Wohlbefinden bei – besonders 
nach üppigen Mahlzeiten oder bei Völlegefühl. 

Die Wahrnehmung bitterer Geschmacksstoffe ist von Mensch 
zu Mensch verschieden – was für den einen kaum spürbar 
ist, wirkt auf den anderen intensiv und unangenehm.
Diese Unterschiede sind kein Zufall: Die Empfindlichkeit 
gegenüber Bitterstoffen ist genetisch bedingt und hängt davon 
ab, wie viele und welche Bitterstoff-Rezeptoren im Körper 
vorhanden und aktiv sind.1 Was wir als „bitter“ empfinden, 
ist also biologisch vorprogrammiert – und beeinflusst, wie 
wir bestimmte Lebensmittel geschmacklich wahrnehmen.

Während süß, salzig oder sauer fast ausschließlich 
über Geschmacksknospen wahrgenommen werden, 
besitzt der menschliche Organismus Bitterstoff-
Rezeptoren in zahlreichen Regionen, wie dem Magen-
Darm-Trakt, dem Gehirn, den Atemwegen, in den 
Immunzellen, dem Urogenitaltrakt und der Haut.2

1 Kim, U. K., Jorgenson, E., Coon, H., Leppert, M., Risch, N., & Drayna, D. (2003). Positional cloning of the human quantitative trait locus underlying taste sensitivity to phenylthiocarbamide. Science, 299(5610), 1221–1225.
2 Behrens, M., & Meyerhof, W. (2019). Taste receptor research comes of age: From characterization to modulation of TAS1R and TAS2R function. Seminars in Cell & Developmental Biology, 88, 42–49.
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